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Altenerding – Obwohl die E-Ju-
niorenfußballer des TSV Poing
beim Merkur CUP eine bären-
starke Vorstellung zeigten,
überwog nach Turnierende
doch die Enttäuschung. Denn
man verpasste als Dritter im
Endklassement knapp das gro-
ße Finale, das am13. Juli imUn-
terhachinger uhlsport-Sport-
park, nun aber ohne Beteilung
des TSV über die Bühne gehen
wird.
Die Bürgermeier-/Eittinger-

Schützlinge kamen glänzend
ausdenStartlöchern.Derhoch-
verdiente2:0-SieggegendenFC
Puchheim sorgte bei der Kon-
kurrenz für Anerkennung,
denn die Poinger Nachwuch-
skicker zeigten eine bemer-
kenswerte Vorstellung, so dass
derErfolg sogarehernochdem
FCPschmeichelte.

16:1Tore in
Gruppenphase

Schon nach wenigen Minu-
ten gab es für den TSV zählba-
renErfolg:NacheinerEckevon
Luis Hynig hatte sein Mitspie-
ler Julian Malek im Strafraum
den Raum, um sich die Herein-
gabenochanzunehmen,eheer
dann im Fallen erfolgreich ab-
schloss. Nur wenig später gab
esdienächsteVeränderungauf
der Anzeigentafel. Als der
Puchheimer Schlussmann ei-
nen Freistoß des selbst gefoul-
ten Lukas Hölzlein abgewehrt
hatte, landete die Kugel bei Eli-
as Bürgermeier, der dann aus
kurzer Distanz zum 2:0-Halb-
zeitstand vollendete. Nach
WiederbeginnkamderGegner
dann besser ins Spiel, doch
zweimal stand Poing das Alu
zur Seite, so dass man mit ei-
nemSieg insTurnier startete.
Ein dickes Ausrufezeichen

setzte man dann im nächsten
Match, denn gegen den favori-
siertenFTStarnberg09glückte
ein deutlicher 8:1-Kantersieg,
der fürdievorzeitigeHalbfinal-
qualifikation sorgte. Bereits
nach gut fünf Minuten hatten
Hölzlein (2), Demir Colic und
Luca Sadric für eine 4:0-Füh-
rung und die Vorentscheidung
gesorgt. Auf den Ehrentreffer
von Starnberg antworteten die
Poinger mit weiteren Treffer
von Hölzlein, Malek, Colic und
Heyning.
Mit diesem beeindrucken-

den Erfolg hievte sich der TSV
indieFavoritenstellung.Diesie

im letzten Vorrundenspiel
auch bestätigten: Der ESV
Penzberg musste beim 0:6 die
Überlegenheit von Poing neid-
los anerkennen. Als Torschüt-
zen glänzten diesmal Heynig,
Hölzlein,SadricundMalek,der
gleichdoppelt insSchwarzege-

troffenhatte.
Trotz der überzeugenden

Vorrunde äußerte sich Trainer
Stefan Bürgermeier vor dem
Semifinale eher zurückhal-
tend, denn er wollte „keines-
falls gegendenSVHeimstetten
spielen, denn gegen diesen

Gegnerhabenwir uns schon in
der Vergangenheit immer zu
viel Druck auferlegt“, äußerte
der Coach seine Bedenken. Er
behielt recht, denn fürdenTSV
platzte nach der überraschen-
den 0:1-Niederlage der Traum
vomgroßenFinale.

Obwohl man etwas mehr
vom Spiel hatte, lagen in der
ersten Hälfte die besseren
Chancen auf Seiten des SVH
und es war dem starken
Schlussmann Luis Treuheit zu
verdanken, dass es torlos in die
Pause ging.. SechsMinuten vor

dem Ende kam Heimstetten
dann zum entscheidenden
Treffer. Als man ein Solo eines
Gegenspielers nicht unterbin-
den konnte, blieb dieser frei
vor Treuheit stehend eiskalt
und traf zum umjubelten Füh-
rungstreffer indieMaschen. Im
Gegenzug scheiterte Kerim
Gündogmus am SVH-Keeper,
der seinem Team somit den Fi-
naleinzug rettete. Somit gab es
bei den Blau-Gelben nach dem
Schlusspfiff langeGesichter.
Im kleinen Finale zeigte sich

Poing dann wieder von seiner

guten Seite, denn ein überzeu-
gender 2:0-Erfolg, denTore von
Gündogmus und Hölzlein si-
cherstellten, sorgten für einen
versöhnlichen Turnierab-
schluss, wenngleich doch die
Enttäuschung über den ver-
passten Finaleinzug, der in je-
dem Fall verdient gewesen wä-
re,überwog.DenWegnachUn-
terhaching treten in zwei Wo-
chen der SVH und die SpVgg
Altenerding an, die das End-
spielmit5:0gewann.

Andreas Heilmaier

Der Haching-Traum ist geplatzt
MERKUR CUP – BEZIRKSFINALE Poinger U11 begeistert und erleidet bitteres Halbfinal-Aus

Unfair im Vorrundenspiel gegen Puchheim gestoppt wurde Lukas Hölzlein, doch der daraus resultierende Freistoß brachte dann
zumindest zählbaren Erfolg, denn Elias Bürgermeier war im Nachschuss zum 2:0 erfolgreich. ANH

Nach dem Halbfinal-Aus war das Trainergespann Stefan Bürger-
meier und Stefan Eittinger enttäuscht, denn eine starke Vor-
stellung im Bezirksfinale wurde nicht belohnt. ANH

Statistik
Gruppe1
1.SpVggAltenerding 5:2 7
2.SVHeimstetten 4: 6
3.TSV1865Murnau 3:2 6
4.FCTeutonia 0:6 0
Gruppe 2
1.TSVPoing 16:1 11
2.PCPuchheim 5:2 7
3.FTStarnberg09 4:9 4
4.ESVPenzberg 0:13 0

Halbfinale
Poing-SVHeimstetten 0:1
Altenerding-FCPuchheim 1:0

Spiel um Platz 3
Poing-Puchheim 2:0
Finale
Altenerding-Heimstetten 5:0

ESB-Fairness-Preis-Gewinner:FC
TeutoniaMünchen.

VfB Forstinning –
FC Ismaning 3:2
Mit einem doch überraschen-
den 3:2-Erfolg endete die dritte
Vorbereitungspartie des Fuß-

ball-Landesligisten VfB Forstin-
ning gegen den Bayernligisten
FC Ismaning. „Das war schon
ganz erfreulich und ein guter
Test“, zeigte sich auch C oach

IvicaCoricüberdenSiegzufrie-
den.
Auch wenn noch nicht alles

geklappt hat, setzten die Fors-
tinninger Akteure schon rela-

tiv schnell Vieles nach denVor-
stellungen von Coric um. Der
Trainer-Rückkehrer möchte
seine Handschrift auf dem
Spielfeldwieder erkennenund
sahdabei schoneinigeguteAn-
sätze. „Auchwenn es natürlich
immer nur noch ein Vorberei-
tungsspiel ist – und hüben und
drübeneinigeVerletzteundUr-
laubergefehlthaben.“UndVer-
besserungspotenzial ist natür-
lich immervorhanden.
Zum nächsten Test emp-

fängt derVfB Forstinningdann
am kommenden Samstag den
FC Deisenhofen. Anpfiff ist im
heimischen Sportaprk um 12
Uhr. Los geht die Runde in der
Landesliga Südost amSonntag,
21. Juli, mit einem Derby beim
ErdingerRivalenFCSchwaig.
Für den VfB trafen gegen Is-

maning Mohamad Awata zum
1:0 (32.), bevor Cihan Öztürk
(53.) und Said Magomedov (68.)
nachlegten, für den FC Isma-
ningnetztenDanielWeber(63.)
undCemCevizci (70.) ein. arl

Überraschung mit guten Ansätzen
FUSSBALL – TESTSPIEL VfB-Coach Coric freut sich über Sieg gegen Bayernligist

Erfreute sich einer engen Bewachung: Mohamad Awata (r.) traf dennoch für den VfB zum 1:0. SRO

VfB Forstinning:Marko Susac,
Dogukam Mumcu, Dimitar Kir-
chev, Mohamad Awata, Nico
Weismor, Said Magomedov,
Antonijo Prgomet, Marco Rastel,
Cihan Öztürk, Christian Häusler,
Maximilian Attenberger, Noah
Klemt, Ivan Petrovic, Valentin
Bamberger.

BC Attaching –
TSV Zorneding 1:2
Zweiter Test, erster Sieg. Aber
nicht nur deshalb wertete Sa-
scha Bergmann das Vorberei-
tungsspiel seiner Zornedinger
Bezirksliga-Aufsteiger in Atta-
ching als „gelungene Vorberei-
tungseinheit“. In der ersten
Halbzeit, die „eigentlich ganz
ok war“, habe man ein biss-
chen Problememit der Schnel-
ligkeit gehabt“.DieUmsetzung
habe dann aber geklappt, „und
nach der Pausewar es ein Spiel
aufeinTor“.
Der frühe Rückstand aus der

AnfangsphasederPartiewurde
so nicht nur egalisiert, Matthi-
as Schuster stellte im Duell
beim Tabellendritten der ver-
gangenen Bezirksligarunde in-
nerhalb weniger Minuten wie-
derholt seine Treffsicherheit
unter Beweis. Mehr als das 2:1
wollte den Zornedinger Fuß-

ballern allerdings nicht mehr
gelingen, was Sascha Berg-
mann etwas bemängelte: „Der
Sieg hätte ein bisschen höher
ausfallenkönnen.“
Doch aber auch so sah er die

Partie als guten Test, den man
„allerdings nicht überbewer-
ten sollte“. Bereits am morgi-
genDienstag,19.15Uhrsteht für
den TSV auf heimischem Ter-
rain ein weiteres Vorberei-
tungsspiel an. Zu Gast wird Be-
zirksligakonkurrent SVNMün-
chensein. hw

Nach der Pause
läuft es rund

Statistik
Tore:1:0 (10.) Patrick Hujina,1:1
(48.) Matthias Schuster,1:2 (55.)
Schuster.
Zorneding:Pohn, Taskin, Ullrich,
Ziepl, Winzer, Schwirtz, Mikusch,
Kaiser, Schuster, Englmann, Har-
tinger - Eberhardt, Kopp,
Schweighardt, Freihaut, Benkert,
Sarfert.

Bezirksliga-Auftakt am 27.Juli in Miesbach
DieFußball-BezirksligastartetoffiziellamFreitag,26.Juli,mit
demDuellTSVBadEndorfgegendenTuSRaubling indieSai-
son.Liganeuling TSV Zornedinggastiert tagsdaraufbeimSVMies-
bach(14Uhr).Daserste Heimspiel fürdieBergmann-Elf folgt
dannamSonntag,4.August (13.30 Uhr),gegen Mitaufsteiger Bad
Endorf.DieHinrundeendetam27.Oktober.VorderWinterpau-
se (bisAnfangMärz) stehenabernochdreiRückrunden-Spiel-
tagean.Letzter Spieltag istder17.Mai2025. ola

Röhrmoos/Baldham – Die große
Überraschung blieb aus, doch
der SC Baldham-Vaterstetten
sorgte am Samstag im Bezirks-
finale des Merkur CUP trotz-
dem für viel Spannung. Nach
dem Sieg gegen den Gastgeber
(1:0) und der 1:3-Niederlage ge-
gendenLenggrieserSC,kames
zum Showdown gegen den FC
Wacker München, den SCBV-
Coach Tobias Burgthaler vorab
als Favorit ausgemacht hatte.
„Es war sehr bitter. Wir haben
20 Minuten dominiert“, fasst
Burgthaler die Partie zusam-
men und war trotz unglückli-
chem Spielverlauf stolz auf
seinTeam.
Der FC Wacker schaffte ein

1:1-Remis und zog als Gruppen-
zweiter ins Halbfinale ein. Im
Finale mussten die Münchner
sich im Achtmeterschießen
dem TSV Milbertshofen ge-
schlagen geben (3:5). Der SCBV
gewann seinerseits das Spiel
um Platz fünf gegen den TSV
Eching mit 2:0 Toren. „Es war
mehr drin, aber trotzdem ein
schöner Abschluss der Saison“,
resümiert Coach Burgthaler
(Bericht folgt). jpi

Baldhamer Buben
werden Fünfter

in Röhrmoos

MERKUR CUP

Der Merkur CUP 2024
wird vom Münchner Merkur mit
Unterstützung des BFV veranstal-
tet und von den Premiumsponso-
ren ESB Energie Südbayern und
uhlsport gefördert. Außerdem
unterstützen der FC Bayern Mün-
chen mit seinem Frauen-Team wie
auch den Herren und die SpVgg
Unterhaching maßgeblich das
Turnier. Die weiteren Partner
lauten: Kreisverband der Raiffei-
sen- und Volksbanken im Land-
kreis Erding, Mauritz Pokale Ro-
senheim, Geldhauser Busreisen,
Allianz Arena, FC Bayern Muse-
um, wg.design, HoWe, Radio
Arabella, Karim Adeyemi und
Night of the Proms. ESB ist zudem
Fairplay- und Nachhaltigkeitspart-
ner des CUP.
Der MerkurCUP dankt ferner
Innenminister Joachim Herrmann
für die Übernahme der Paten-
schaft sowie seinen Marken-
Botschaftern Sandro Wagner,
Guido Buchwald und Felix Neu-
reuther.

TSV Otterfing –
SpVgg M.Schwabener Au 2:6
Der letzte Saisonauftritt des
Frauen-Bezirksligisten SpVgg
MarktSchwabenerAuwareine
einseitige Angelegenheit. In
Abwesenheit von Neu-Spieler-
trainerin Laura Staudigl ge-
wanndasersatzgeschwächtan-
getretene Team die Nachhol-
partie in Otterfing deutlich. Es
sei zeitweise aufgrund der Hit-
ze „unansehnlich“ gewesen,
doch seine Elf habe „das Spiel
durchwegkontrolliert und ver-
dient gewonnen“, meinte Co-
Trainer Matthias Reiter. Über-
ragend agierte dabei Valentina
Mayer, die einen Dreierpack
schnürte (5./9./90.+4). Zudem
trafen Anna Formanski (30.),
Eva-Maria Zollner (54. undKris-
tinDesiderato (59.). ola

FRAUENFUSSBALL

Problemloser
Sechserpack

Markt Schwaben:Laura Schreil,
Jolina Korb, Kristin Desiderato,
Johanna Gaubatz, Rebecca Eber-
herr, Ida Schulmeyer, Valentina
Mayer, Emma Iben, Anna Schröter,
Maren Weinheimer, Anna For-
manski; Eva-Maria Zollner, Veroni-
ka Meier;


